
Bewertungsbogen für Schulsoftware
Programmname: Bertelsmann Lexikon Geschichte Version: 1.0 Test: 133

Programmautor: --- Jahr: 1996

Programm-Kennzeichnung
Fachbereich:

Geschichte
          
          

          

Thematik:
Geschichtslexikon
          
          

          

Adressatenkreis:
Hauptschule
Lehrervorbereitung
          

          

Programmtyp:
Multimediales
Informationssystem
          
          

Anbieter:
Bertelsmann Electronic
Publishing
Neumarkter Str. 18
81673 München

Bestellnummer:
ISBN 3-577-11136-4
          
          

          

Preis:
98,--DM (Einzellizenz)
798,--DM (Klassenlizenz)
          
          

Besondere Hinweise:
keine
          
          

          

Hardware-Voraussetzungen
Computer:

486/66 MHz
          
          

          

Betriebssystem:
DOS 6.x
Windows 3.1x
Win 95
          
          

Arbeitsspeicher:
8 MB
16 MB (Win 95)
          
          

Laufwerke/Festplatte:
2 x speed CD-ROM
ISO 9660
          

          
Netzwerkfähigkeit:

nicht konzipiert
          
          

          

Grafikanforderung:
VGA
256 Color
          

          

Drucker:
Ausdruck von Texten und
Bildern
          
          

Zusatzausrüstung:
Soundkarte 16 bit
          
          

          

Programmbeschreibung
Das gut gemachte, voll multimediale Informationssystem gliedert sich in die Bereiche Geschichte A - Z, Personen A -
Z, Länder A - Z, Weltchronik, Multimedia und Geschichtsquiz. Über die Index- oder die Volltextsuche gelangt man zu
hypertextmäßig organisierten Informationstexten, über denen Mediensymbole übersichtlich angeordnet sind. Der
gewählte Suchbegriff bleibt beim Wechsel der Themengruppe erhalten und erleichtert so die multimediale Bearbeitung.
Die Begriffserarbeitung wird durch zahlreiche Videos, Diashows, Karten, Grafiken, Fotos, Tabellen, Reden und Essays
unterstützt. Ein Sprecher begleitet auf Wunsch die Diashows, die ohne Sprecher mit einem kurzen Informationstext
unterlegt sind. Alle Arbeitsschritte können wiederholt werden, außerdem unterstützen Lesezeichen das spätere
Wiederfinden von Programminhalten. Alle Texte und das gesamte Bildmaterial können über die Zwischenablage in
andere Anwendungen eingebunden werden. Ein Ausdruck dieses Materials ist ebenfalls direkt möglich.

Der Test wurde im Juli 98 überarbeitet.

Programm-Bewertung
Bedienung: Einfach; sehr gute Benutzerführung; Symbolerläuterungen auf Tastendruck

Dateneingabe: Maussteuerung; Anklicken von Symbolen oder Textteilen; verständliche Symbolleiste

Programmlauf: Absturzsicherer Lauf; schnelle Schaltzeiten zwischen den Programmteilen; Ablaufsteuerung von
Video- und Diabeiträgen möglich

Datenausgabe: Übersichtlicher Bildschirmaufbau; sehr gutes Bild- und Kartenmaterial; zahlreiche Informationsdaten
(500 Fotos, 100 Karten, 100 Grafiken, 17 Diashows, 1 Stunde Ton-/Video, 10 000 Stichwörter, 3 500
Chronikeinträge); gute Druckqualitäten; gute Medienqualität

Dokumentation: Online ausreichend



Methodisch-didaktisches Konzept Test: 133

Fachdidaktik: Durch die guten Suchhilfen eigent sich das Programm sowohl beim Einsatz am Klassenrechner durch
angeleitete Schüler als auch zur Demonstration am Overhead-PC. Bei der selbständigen Arbeit mit dem
Programm benötigen die Schüler aber exakte Zielaufträge. Sehr gut für den Lehrervorbereitung geeignet!

Interaktivität: Volle Multimedialität; Index- und Volltextsuche; Nutzung der Zwischenablage; Druckausgabe von Text
und Bild; Lesezeichen; Arbeitsübersicht

Eignung für Hörgeschädigte
Das Programm bietet neben den schon angesprochenen zahlreichen Medien auch und vorrangig
textgebundene Informationen, was Hörgeschädigten in Verbindung mit den optischen Angeboten sehr
entgegenkommt. Die Texte können über die Zwischenablage für die Schüler aufbereitet werden. So läßt sich
auf einfache Weise ein multimediales Arbeitsblatt entwickeln. Texte und Bilder sind übersichtlich und
verständlich konzipiert und ermöglichen so auch Hörgeschädigten einen guten Einblick in geschichtliche
Zusammenhänge. Gehörlose benötigen zum Textverständnis bekannte Hilfen. Durch die Nutzung der
Zwischenablage ist ein Einsatz des bay. Gebärdenassistenten denkbar.
Empfehlenswert!

Beispielausdruck

Beurteiler: F. Mayr Institut für
Hörgeschädigte

Straubing
          

Datum: 28.02.1996


